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Der Anteil der MigrantInnen an der deutschen Bevölkerung über 60 Jahre wird sich bis 
zum Jahr 2030 mehr als vervierfachen. Dadurch werden in Deutschland auch deutlich 
mehr MigrantInnen als bisher der medizinischen und pflegerischen Hilfe bedürfen.  

Obwohl Migration nicht zwangsläufig Krankheit bedeutet, kann Migration auf das Risiko, 
im Alter zu erkranken, beeinflussen. Starke körperliche Belastungen am Arbeitsplatz, 
erhöhte Arbeitslosigkeit bei niedrigerer beruflicher Qualifikation, ein im Durchschnitt 
geringerer ökonomischer Status, sprachliche und kulturelle Barrieren, die zu einem 
schlechteren Zugang zur Gesundheitsversorgung führen oder ein ungeklärter Aufent-
haltsstatus mit drohender Abschiebung ins Heimatland können solche Faktoren sein. 

ExpertInnen aus verschiedenen Fachbereichen analysieren in diesem Buch die soziale 
und gesundheitliche Lage älterer MigrantInnen in Deutschland. Sie benennen die Heraus-
forderungen für die Erhaltung der psychischen Gesundheit dieser Männer und Frauen, 
insbesondere der so genannten Gastarbeitergeneration. 
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